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Böh-kuddelGBöh-muddel-öh-
sieht's nicht rosig aus.
Wir bekommen im März Per­
sonalbögen von einigen Kon­
struktions-Leasing-Büros, außer­
dem liegen' in der OH Adressen
von Firmen auf.
Bitte beachtet, ·daß die Leasing­
Firmen -mit VORSICHT zu ge­
nießen sind!
Den Herrn Jülich, der sicher
vielen von Euch ein negativer
Begriff ist, den gibt's schon
wieder und er sucht schon wieder
Leute (Firmenname ist nun
Nord-West-Bau).
Also, wenn Ihr Fragen habt,
wenn Ihr einen Job hättet, aber
es fehlt die Arbeitsgenehmigullg,
kommt's in die OH!
Bei Romana liegen nach den
Ferien Adressen der oben ge­
nannten Firmen auf, bei ihr
gibt's auch Informationen über
Arbeitsgenehmigungen, Vesiche­
rung etc.

Wie Ihr sicher auch schon be­
merkt haben werdet, schaut's
heuer sehr sehr schlecht mit
Sommerjobs aus. Die Firmen,
mit denen wir uns in Verbindung
gesetzt haben, sehen ziemlich
schwarz für Arbeitsgenehmi­
gungen für Studenten aus Oster­
reich.
Auch bei den Leasing-Firmen

.SOMMERJOBS 1982

ischen 1. und 5. Februar fin­
t die Verteilung der IAESTE­
aktikantenstellen statt.
r hoffen, daß wir auch in
sem Jahr mehr Stellen er­
Iten als Anmeldungen waren,
her: Wer Interesse hat, auch
nn keine Anmeldung erfolgte,
1sich in dieser Zeit in der OH
i Romana melden.

möchte nochmals in Erinne­
9 bringen, daß diese IAESTE­
lien in erster Linie Prakti­

ntenstellen sind, d.h., daß der
rdienst nicht großartig ist (es
1 schon Ausnahmen gegeben
ben), die Lebenshaltungskosten
d auf alle Fälle gedeckt und

IAESTE des jeweiligen Lan­
ist auch behilflich, eine

terkunft zu finden.

ESTE-PRAKTIKANTENSTELLEN verkaufs- und an der Abendkasse
50% Ermäßigung. Für eine Be­
gleitperson, die keinen Stu­
dentenausweis hat, gibt es in der
OH bei Romana sogenannte
"Regiekarten"•. Außerdem liegt
in der OH die Theaterzeitung auf
und für jede Veranstaltung gibt
es die "Theaterzettel" mit An­
gaben mit dem Inhalt, über
Regiekonzept, etc.

(AUS DER "GEWERKSCHAFTSPOST k)

Schluß mit dem
Menschenhandel

~ERNATIONALER
UDENTENAUSWEIS

ernationale Studenten­
ßweise gibt's bei Romana in

OH. Kosten S 30,--; bitte
geßt das Foto und etwas
ivlTllCHES II

, daß Ihr inskri­
rt seid, nicht!

ANKENVERSICHERUNG

r Studenten, die nicht mehr
den Eltern mitversichert sein

rnen, besteht die Möglichkei t,
der Gebietskrankenkasse eine

iwillige Studentenversiche­
~g abzuschließen. Nähere Aus­
lfte direkt bei der Stmk. Ge­
tskrankenkasse, Josef Pon­
tz Platz 1, Tel. 835-0 oder in
OH.

GIEKARTEN
Opern- und Schauspielhaus

er Student erhält mit seinem
dentenausweis an der Vor-

Der .....MnM SkJavenhandel ia
oIer Buoclesrepllblik, offiziell
Lriharbeil ocIrr •.Arbeilneh.....r.
Übrrlaulllll" IrDIIlllll, nimml riD
iJD.mrr lröllrrn A...ma8 aa. Olfi·
zirll lind lOS &War .,Dllr'" rlw.
4t 000 Arbeilarhntrr. dir VOD
rund 1100 zlllrl••orarD Vulrih·

I firmrD .D .ndere UntrrnehIMD
nvrrmirtrl" .erdra. Dorh d., i,1
Dllr dir Spilu des Eisbrrp. Mn
Kh.itzl. d.8 lOS inzwiscbrn übrr
180000 iIlrlalr Leiharbritu Kibl.
_isl AII,Lindrr. für dir virlfa<h
wrdrr Strllrm norh Sozialveni­
<brrunl'br.trilr ablrillhrt wrr·
dra. Drill Staat lind du G_II­
Khaft rnutebra dadlU'C:h Milliar­
drherhu'"
Exprrtrn brziffrrn allein die
Stelle",erlusle durch illegale
Le.harbrit auf knapp zehn MII­
liard.n DM. wobr. dl. Tendenz
steigend '51. Daß d:e.., Zahl
··b~.l»4!el·t,;rr~t&n
wurde. uigt eme Untersu<hung.
~~'Ii! ;m &".~!t~ä dt"! Bundesar­
btoitsministeriums in einiRen aus­
gewahllen Arbrltsamlbrzirk.n
von Nordrhein-Westfal.n durch-

geführt wurde. So s<hätun die Lohnniveau und verdrängen
Steu.rfahnder in Wupprrtal den Dauerarbritskräfu. W.nn krinr
Verlusi an Umsatz- und Lohn- Sozialversl<herungsbr.trage und
steu.rn auf 20 bis 30 Mi!lionrn keine Lohnsteu.rn g.zahlt wer­
DM. Im ar....i<h der Obrrfinanz- <lrn. kannrn lA.harbr.tnehmer
di....ktlon Kaln Wird von m.h...... nalürli<h billiger b<!s<häfllgt w.r­
....n hund.rt Millionen DM g.. den als Stamrnarbrllskralte. Aus
!prach.n. Da nur .,n Bru<hl.il d,rsrm Grund w.rden von vielen
d.r Lr,harbriter bri d.r Sozial- Unlern.hmen zun.hm.nd Dauer­
und Krank.nvrrsIcherung ang.. arbrllsplatz. abg.baul und dafür
meldel wird••nlsteh.n auch dort br. fltodarf Le,hart,.,'lnehlner be­
Milliardenv.rluste. Allem dl. All- ..haltlgt. Man ..halzt d.e -Zahl
g.meln. Ortskrankenkasse Koln der bisher dadurch v.rlo....nge­
brzlll.rt ih.... dadur<h entstehen- gang.n.n Arbrltsplalu auf übrr
den Beilragsauslall. auf ..hat- 100000.
zunj(>w.,se 100 M;UIC::e:l DM. Zu...tzli<ht' 5e-..ehä!!;g,.m~tJ­
Ein V.rbot d.r Lrlharbrlt. wie es IIchk••len lür solchr Arbrilnrh.
die Gew.rks<hall.n "'" lang.m rnrr zu erschll.ßen. die k.in<
ford';rn. würde ni<hl nur m.t Dauerstrllung annehmen kannen
einer Praxis aufraumen, wekhe odt"r wollen vor allem auch rur
di~. ~erfa~un~sre<'htlich ge- Hausrraut"n: war pmt"r dt"f Gnm-
schutzte Wurde des Mt>nscht:'n deo warum 'd."s Bund~,);vt"rfa5-

t"mdt"~tlli( verletzt. so~dt:'m auch 5unl(s~ertcht lm JahJ"f' 1967 die bis
dem Staat und dt."r SOZlalvt>rsl-1 dahin vt>rbolt>ne Lelharbtolt luge­
elwnlng e.nm br'rac:hlltcbel Tetl_ ....... tIM. 0_ Abst<ht wurde
~nf'r Milliarden zur~h~n. die Sl~ durrh die- Praxis inzwischen ins
zur Erfullung ,hrer Aulllabrn genau. Gegenletl verkehrt. Die
dnng~nd ~notl~en. . ,I Leiharbelwelt spleit Sich inz\llr l~­
Die .1I.gal lall.:en Lrlharbr.t- er'; haulig in .lnem knmmell...
n.hmer dru<ken außerd.m das Uml.ld ab Siraltaten rel<h.n von

der Urkundenlalschung ubrr die
nacku Ausbrulung hilfiosrr und
sprachunkundiger Ausländer bis
zur S<hwerstknminalital.


	BCS2_0023

